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Geburtstage im Jänner 2024

Runde Geburtstage in der Katholischen Kirche in Oberösterreich.


Am 4. Jänner 2024
vollendet Oberstudienrat Mag. Hans Otmar Pum, Ständiger Diakon in der Pfarre Linz-St. Martin am Römerberg, sein 60. Lebensjahr. Er ist als studierter Religionspädagoge in berufsbildenden höheren Schulen tätig, wo er sich auch als schulinterner Mediator und in der psychosozialen Begleitung von Schüler:innen engagiert. 2020 wurde er zum Diakon geweiht und ist seither insbesondere im Bereich der Pfarrcaritas und der Liturgie aktiv sowie für Aushilfen in benachbarten Pfarren. Hans Otmar Pum wohnt in Linz, ist verheiratet und Vater von drei Kindern.

Am 6. Jänner 2024
feiert Konsistorialrat Dipl.-PAss. Karl Mayer, Ständiger Diakon in Dorf an der Pram, seinen 70. Geburtstag. Er ist gebürtig aus Ried im Innkreis und erlernte den Beruf des Technischen Zeichners. Der Vater eines Sohnes wurde 1992 zum Ständigen Diakon geweiht. Seit 2000 ist er Feuerwehrkurat der FF Dorf an der Pram und Mitglied des Kriseninterventionsteams Schärding. Er begleitet Feuerwehrmänner nach schwierigen Einsätzen und ist Notfallseelsorger. Karl Mayer hilft in einigen Pfarren bei Taufen, Hochzeiten und Begräbnissen sowie als Gottesdienstleiter mit. 

[bookmark: _Hlk108104241][bookmark: _Hlk109302748][bookmark: _Hlk108015427][bookmark: _Hlk126749044]Am 15. Jänner 2024 
wird Konsistorialrat Mag. Konrad Enzenhofer, Kurat im Dekanat Schwanenstadt, 75 Jahre alt. Er stammt aus Vorderweißenbach und wurde 1983 zum Priester geweiht. Als Ordensmann der Salesianer Don Boscos war er anfangs in Wien tätig und kam 1984 als Kooperator nach Timelkam. Anschließend wirkte er ein Jahr als Pfarrer in Linz-Don Bosco und wurde dann Pfarradministrator von Ottnang. Seit 2006 ist er Priester der Diözese Linz. Konrad Enzenhofer wurde 2006 zum Pfarrer in Ottnang mit der Kaplanei Thomasroith ernannt und war von 2009 bis 2020 zusätzlich Pfarrprovisor von Bruckmühl. Seit September 2020 wirkt er als Kurat im Dekanat Schwanenstadt.

Am 17. Jänner 2024
vollendet Oberstudienrat Mag. Reinhard Brandstetter sein 70. Lebensjahr. Er stammt aus Neumarkt im Mühlkreis und studierte in Linz und München Theologie und Religionspädagogik. 1978 begann er seinen diözesanen Dienst als Praktikant, dann als Pastoralassistent in der Pfarre Steyr-Ennsleite und im FIO-Jugendzentrum. 1983 wurde er zum Pastoralassistent in Kleinraming bestellt, von 1990 bis 2019 arbeitete er dort als Pfarrassistent. Reinhard Brandstetter war somit einer der ersten Pfarrassistenten in der Diözese Linz. Von 1978 bis 2018 unterrichtete er katholische Religion und Medienkunde am Bundesgymnasium Steyr Werndlpark. Er ist verheiratet und hat vier Kinder. Reinhard Brandstetter unterstützt die Pfarre Kleinraming weiterhin als Seelsorgeteam-Begleiter.

Am 22. Jänner 2024
wird Univ.-Prof. Dr. Christoph Niemand, Rektor der Katholischen Privat-Universität Linz, 65 Jahre alt. In Kremsmünster aufgewachsen studierte er Philosophie und Theologie an der Benediktiner-Hochschule Sant‘Anselmo in Rom. 1986 wurde er Assistent am Institut für neutestamentliche Bibelwissenschaft an der damaligen Katholisch-Theologischen Hochschule Linz. 1989 promovierte er zum Doktor der Theologie, 1994 wurde er an der KU Linz habilitiert und ist dort seit 1995 Professor für neutestamentliche Bibelwissenschaft. Seine Arbeitsschwerpunkte liegen in der Erforschung der Gestalt des historischen Jesus und der neutestamentlichen Christologie. Prof. Niemand war Studiendekan und leitete 2014 bis 2017 das in dieser Zeit zur „Fakultät für Philosophie und für Kunstwissenschaft“ ausgebaute IKP (Institut für Kunstwissenschaft und Philosophie). Von 2017 bis 2021 war er Vizerektor für Forschung, Entwicklung und internationale Kooperationen und von 2017 bis 2020 Dekan der Fakultät für Theologie. Seit 2021 ist er Rektor der KU Linz. Dr. Niemand ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. In seiner Freizeit singt er im Linzer Domchor und in mehreren Vocalensembles.

[bookmark: _Hlk151541547]Am 22. Jänner 2024 
feiert Dr. Peter Hofer, emeritierter Universitäts-Professor an der KU Linz, seinen 80. Geburtstag. Er ist gebürtig aus Wald im Pinzgau, trat 1963 in das Salzburger Priesterseminar ein und wurde 1968 zum Priester geweiht. Sein Theologiestudium absolvierte er in Salzburg und München. Peter Hofer war Pfarrer von Salzburg-Nonntal (1974-1983) und anschließend bis 1994 Hochschulseelsorger an der Salzburger Kollegienkirche sowie Lehrbeauftragter für Homiletik an der Universität Salzburg. 1992 habilitierte er sich an der Universität Freiburg im Breisgau. 1994 wurde Dr. Hofer zum Professor für Pastoraltheologie und Homiletik an der Katholisch-Theologischen Hochschule Linz (heute KU Linz) berufen, wo er 2009 emeritierte. Über Jahrzehnte übte er auch das Amt des Dompredigers in Salzburg aus.

[bookmark: _Hlk136931723]Am 23. Jänner 2024
vollendet Konsistorialrat Alois Palmetshofer, em. Pfarrer, wohnhaft in Gmunden, sein 85. Lebensjahr. Er stammt aus St. Thomas am Blasenstein und wurde 1964 zum Priester geweiht. Alois Palmetshofer war anschließend Kooperator in Schwanenstadt und kam 1966 als Seelsorger in die Pfarre Linz-Guter Hirte, wo er von 1989 bis 1994 Pfarrer war. Danach wirkte er bis zu seiner Pensionierung 2007 als Pfarrer in Gschwandt bei Gmunden und ab 2001 zusätzlich als Pfarrmoderator in Pinsdorf.

Am 23. Jänner 2024 
feiert Dipl.-PAss.in Eva Brandstätter, Pastoralassistentin in Waldhausen, ihren 60. Geburtstag. Die gebürtige Dorfstettnerin hat nach ihrer Mithilfe in der elterlichen Landwirtschaft 1989 das Seminar für kirchliche Berufe in Wien abgeschlossen und 1993 die Lehramtsprüfung für römisch-katholische Religion bestanden. 1989 begann sie als Dekanatsjugendleiterin im Dekanat Gföhl in der Diözese St. Pölten. 1990 wechselte Eva Brandstätter in die Diözese Linz. Von 1990 bis 2000 war sie als Jugendleiterin im Dekanat Grein angestellt sowie als Pastoralassistentin in der Pfarre Waldhausen, eine Tätigkeit, die sie bis heute ausübt. Eva Brandstätter ist verheiratet und lebt in Dorfstetten.

Am 25. Jänner 2024
feiert P. Wolfgang Kaulfus OFMCap, vom Orden der Kapuziner, Pfarradministrator in Wippenham, seinen 80. Geburtstag. Er stammt aus Hohenems, Vorarlberg, trat in den Orden der Kapuziner ein und wurde 1971 zum Priester geweiht. Anschließend bis 1979 war er Präfekt, Religionslehrer und Kooperator in Riedberg. Pater Kaulfus wirkte dann als Vikar in Imst in Tirol und ist seit 2013 Pfarradministrator in Wippenham. Von 2013 bis 2022 war er außerdem Pfarradministrator von Kirchheim im Innkreis und Polling, wo er seither als Kurat tätig ist.

Am 25. Jänner 2024
vollendet Sr. Johanna Aichhorn SFCC, frühere Missionsschwester in Argentinien, ihr 70. Lebensjahr. Sie ist gebürtig aus Hellmonsödt und ausgebildete Kindergartenpädagogin. 1981 feierte sie bei den Franziskanerinnen von der christlichen Liebe (Hartmannschwestern) in Wien die ewige Profess. Von 2010 bis 2016 war Sr. Johanna auf Missionseinsatz in Argentinien. Zuerst arbeitete sie als Betreuerin in einem Altenheim in Buenos Aires und wirkte anschließend als Pädagogin in einem Kinderheim in Guatraché, wo sie auch als Religionslehrerin tätig war. Nach ihrer Rückkehr begann sie im Oktober 2016 eine Ausbildung für Krankenhausseelsorge in Wien. In diesem Bereich ist sie auch heute noch ehrenamtlich tätig.

Am 27. Jänner 2024
wird Dipl.-PAss. Manfred Anzinger, Pastoralassistent und Altenheimseelsorger in der Pfarrgemeinde Riedberg, 65 Jahre alt. Er stammt aus Steyr und hat zunächst das Fremdenverkehrskolleg besucht. Nach dem Abschluss am Seminar für kirchliche Berufe in Wien mit Praktikumsstelle in der Pfarre Pregarten, begann er 1985 als Pastoralassistent in der Pfarre Alkoven, war ab 1987 Dekanatsjugendleiter im Dekanat Gaspoltshofen und ab 1989 Pastoralassistent in der Pfarre Sierning. Gleichzeitig war er Religionslehrer. 1990 entschloss sich Anzinger, ausschließlich im Religionsunterricht tätig zu sein, blieb aber immer ehrenamtlich der Pfarre verbunden. 2007 kehrte er als Pastoralassistent in den pastoralen Dienst in der Pfarre und im Alten- und Pflegeheim Riedberg zurück; bis zu seiner Pensionierung 2021 unterrichtete er Religion in der Volksschule Schildorn. Seit 2008 wirkt er auch als ehrenamtlicher Diakon. Manfred Anzinger ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt in Hohenzell.

Am 29. Jänner 2024
vollendet Christian Winkler, Geschäftsführer der Bischöflichen Arbeitslosenstiftung, sein 60. Lebensjahr. Er stammt aus St. Valentin (NÖ), machte die Lehrausbildung zum Technischen Zeichner Maschinenbau in Enns und übte diesen Beruf einige Jahre aus. Danach studierte er an der Akademie für Sozialarbeit in St. Pölten und war an verschiedenen Arbeitsstellen als Sozialarbeiter tätig. 1997 wurde er Generalsekretär der Katholischen Aktion OÖ und wirkt seit 2001 als Geschäftsführer der Bischöflichen Arbeitslosenstiftung. Christian Winkler ist verheiratet, hat eine Tochter und lebt mit seiner Familie in Rohrbach-Berg.

Am 31. Jänner 2024
vollendet Konsistorialrat Othmar Wögerbauer OPraem, Prämonstratenser Chorherr von Schlägl, Pfarrer in Schwarzenberg am Böhmerwald, sein 75. Lebensjahr. Er stammt aus Aigen im Mühlkreis, trat 1969 in das Stift Schlägl ein und wurde 1975 zum Priester geweiht. Nach Kooperatorposten in Ulrichsberg und Haslach war Herr Othmar von 1987 bis 1990 Pfarrer in Klaffer. Anschließend hatte er im Kloster die Funktion des Novizenmeisters und Klerikermagisters inne und war Kooperator in Aigen. Seit 1992 wirkt Othmar Wögerbauer als Pfarrer in Schwarzenberg, er war von 2002 bis 2016 auch Dechant des Dekanates Altenfelden.

Am 31. Jänner 2024
feiert Dr. Herbert Seiringer, Ständiger Diakon in Timelkam, seinen 60. Geburtstag. Er ist beruflich Amtstierarzt in Vöcklabruck und wurde 2010 zum Diakon geweiht. In Timelkam ist er mit einem Team von haupt- und ehrenamtlich Engagierten insbesondere für Verkündigung, Liturgie sowie Sakramenten- und Gemeindepastoral zuständig. Herbert Seiringer ist verheiratet und Vater von drei Kindern.




Hinweis:
Von allen Geburtstags-Jubilar:innen liegt uns eine schriftliche Einverständniserklärung für die Weitergabe der Daten vor. Sollten Sie im Bedarfsfall eine solche Einverständniserklärung benötigen, dann können Sie diese gerne bei uns anfordern.
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